
3eitfo,riff für b.ie gefamte :Perfen~Jnbuffrie, fowie Gd;m~ufwaren~, 1lefaij$ unb 
11etJofionaCien~llrand;e · 

Erscheint am 10. Jeden Monats. 

Bezugapre Ja: ~elchamark 12.- pro Jahr Jcwclla lnw voraua zahlbar. I Anztfgentell' Die 4 resp. Millimeierzelle od. der. Raum O,IS R.'l. Btl Wieder· 
holr· hoh.Kabsll. Stellenguuche mm zelle 0.10 R,'l. Platz vorachritt 50"/cAulschlaz. 

Be~lelluoren sind direkt •· d. Verlar .,Die Perl e" 0. m. b, H. Naunbof tu richten. Erfüllungsan für alleAuflr:l ge u. Zahlungen: Naunhof b. Leipzig. Telefon Naunhof 150 
Schrlftlcltungu.Brlclndresse: VERLAU .,lliE PEKLE"G. m.b. H. Naunholb. Leipzig. Schrllt,.·echael an den Verlar ln deuiScher, en&llacher, französischer, apanl~eher 
und Italienischer Sprache. Redaktion: Für den Handelste ll : AI f r 'd EngeIman n, Naunhof, für den tcchnlsch<n Telf 0 .. \t' . Fe I x. Marchenstern b. Gablonz. Der :>ach· 

druck slrntl. Orl~:lnalarll~el Is t nur mit au sdrück! . Genehmigung des Verla~:es .Dio Perle" G. m. b.lf . Naunhof b Leipzig ~:estallet. • 

~I· Naunhof bei Leipzig, den 10. Oktober 1929. 
==================== 

6.Jahrg. 

Erlangt die Stickperle 
wieder neuen Modewert? ! 

he ilen rbe nfn.lls fiir di e Kl e ide rm ode beans prucht we rd en. 
liiflt s ich heute noc h nicht sage n, tl czm wan l~:1 t hi s her nur 
:'. Iu s te r ve r!:wgL Zu e rw ii hnen wiire n och, daß ma.n au t: lt 

N:!chdruc~ verboten. . ' l'e ri:l;ien;!iicke in zweiteiliger F orm in ?lle ia.ll gcialii, \·e r-
In Erzeugerkreisen der Schmelz- und Stickperlenindu- l wend e t. So lche Ziers t ikk e s inu mit Basreliefn.usscluuückun· 

s tri c macht sieh dr rzrit e ine gcwiRse Uns iche rh ei t ge lt e nd, ,gen aus g es tat iet und ha ben wuhrscheinlieh den Zwe(' k , tli P 
die in de r Hauptirage ausklingt, ob die S li ckperlc tat s iit:h li ch üblic hen ~\nhiin gr riormen fiir einige Zeit abzulösen. 

rincn ncu c n :\lotlewerl e rlangt? Die Ilnfer · und Brutpcrlforn• e n, a ls Aufnähste ine, kuzu-
U ntl wenn' wir di e Modeentwi cklun g aufmerksam ver- tuen bt•i dem Jt Cit c n Kleide raufputz ebenfalls in Frage. Ue· 

folge n, müssen wir uns tl o<: h einges teh e n, daß wir eige nl- s onders be liebt s i:Hl Brotper len in der bckann1 en und belicb­
li<:l • diese r St ickperlmode bereits zus teuern, dcJ ;n die K ustliute ten Barockform de r rchten l'erlwarzcn. Die Imitati on diesrr 
werden tnit Ornant e ztlt•fl all e r Art bese tzt, ja mun iiußert Ro· l' 1 e r c n kann al s wohlge lunge n bC'zeichnct werden, umso nte hr. 
gar das Veri<1ngcn nach Aufputz und Ziers teiuen : \Vo rauf 1la man noch l'c rl s ilbenlekore als Aufträge anwendet. DiC' 
is t nun die Unsicherheil in Erzeugerkreisen zurli ckzuflih - Form is t gekniillt, vi e lfach trifft man aber auch solt: he P c rl­
r~zd Atu:h auf diese Frage liißl s ich e in e paAs ende Antwort formen mit l{ippen wellen an, di e dann, insbesontl ere bei an ­
finden unt e r Hinweis auf die verFc hied cnen au f! liindi sc hc n gestrrbten Perllntt!ternat:ha.hmun,.ez• eine schöne lnl e rfe-
:1\!•uleberichte. daß man Aufputzartike l nazncntlich in de 11 Ue· .... ..... .. : .. ...... .. ...... .... ., ..... ' -- ~ -- "' ' 
IJ!'rf!ee l:l ntl crn abgelehnt hnt. Der Engliinder und tlt•r Frnn - ~ " " ""' ""''"'~:> '"' "~" '"o · ~o" "· 
Z(JS<: faßt di ese Ah!C'hnung gar ni<:I 1t einznal S (l tragi s(' l. n.u f,l :\!it den and e r e n :\ufptltzwaren _blieb man hi ~h er noc h 
in,~e 1 11 er sich sag t, wr 1111 :\nt e rika 11 it- ht di e /,u[putzbcs!antl- sehr zurttl'khaltC'nd und kun11ten wtr nur auf dte großen 
te il e habe 11 will , dann w e rden wir e be n 1Ji c ganzP.n J.!odn- ~"~·.hHallertfürmigen \"c rzi e n~~t gcz ~ hinwe i,.; c ~t , 11i1~ a! R ,\h"eh\~lf> · 
kos tiim e liefern und tat s iil'!tli t: h wurde ue re it s di e '\Vahrn eh- Rtu ck e ged~(' ht w e nlen. tite stntl aus h.uns tmassema! enal. 
11 11 111g gemacht; daß in Eu ropa w e ilend e ~\ n10 ri kan er s ich Kug e lglas t>tl c r :\l al'hl: e rz eugt und fa ll e n ins bes ondere durch 
franz ös ische K onfe ktions neuhe it en nlil tlcnt bekannt e n Sti<:k· di e sc hönen Lüs ter um! St hill e rfarbe n nur. Georg Braun. 
pe rl nnf putz als das Neueste v Qnl Ncuen mitge numn1 e n ha.b c n. 

Der Smaragd. 
Nachdruck verboten. 

" 'ekhe S ti ckperl sorten k ozntn e n nun fiir di e Aufputzfiil· 
Iungen in Frage'? Zunüchsl e inn1 :tl handelt es sit h um di e 
klein e n St ic kperl e n , die haupt s iich lil'h izr Dun! chill e rfa.rbeu 
gebracht werden. Diese l'C'rlen wertlrn zu r ei zenden Sticke- Der Snlltl'U"'tl erfreut sirh be i den EngHindern und An1e 
rci c n ,·e rurbeil e !, di e ubentlrein n oc h Zi c rnufl ngeu aus Na- riknnem seit vielen .Jahrr•t g rußer '\Vertschiitzung. 
nolaquc, tl. i. Kunslperlmutter, Flitter und l'a.iletten Ullll ~\u eh in den ande r e n Liintlcrn wird drr Smaragd immcr 
\'t> l' allezn au l'lt mutlern e ?.i c rslc in e nu s G las oder ,1\uzi ~:<L- mehr be li eht. Selbst in Deut schland werde n S nt:tmgt!e zu 
tn asse :tn fw e i,.;eJt. Jkso nders be liebt si nd Scldiffcck e ns lein e .Juwel r nsl'i unu ck h ii ufi g ·ye rw r zHiet. Jo:s gab Zeite n. in tlrnen 
znit kn zn crart i ge n Pressungen. dr r Di:un:111 t tle n S 1n:t ragt! an \\' e rl ·übertra f, heut e dagegen 

F e rner hat. rn:t 11 au [ G runtl tlcr nli t St> ntl e nschl i ffd ek nre n ii hc rt ri I rt der Sn•:t ra g t! den Di:tmn nt e n. Im allgemeinen 
n.u sgC',.;tatte te n !'e rl e n K c lle n ornan tc nle au sgearbe itet, di e k o,.: tct heut e tler t:'ntaragtl rast d a.-> Doppelte a ls der Diaman t, 
zieznlieh lose. dn :,; Kl e itl de k o ri eren, aber im I:: inklangc mit de r de r trotzdem k o in unentbehrli l' he r Ede lstein geworden is l. 
ii hnl it' h e n ll :d ske!! e stehen. Für S pa. ni c n und tle n SU de n D ie Farbe is t ge li.Jgriin und hlau g riin. Die Sdt ii nheit und 
iil iP rlt:tnp l k tllll llt en J'er lc iJ in1 ur ic nt :d isc he n Ge8t'htnaek in Farben Ller S 1unrag!lc k unuu e n erst ri chti g zur (~eltung. wenn 
Fra:rc nn tl zwar v orn c- llluli ch in Tiirkis, Hubin, K ora.ll , zuit di e S1nn ra ~~ d e 111i t Brillantt'n tlli iJ;che n si nd . St: hlllu eks!iic ko 
t:llHprl'clie ntl e n Gold- 1111d S i 1 henlckuren. \ ' erspiegcl tc l' 0 r- ! 111 i t f.;zll:t ra g t! olt 11e ll ri lla nl C'll l a.~,.;rn :;ich k:llllll tlenk en. Be· 
len, tl t•n bckanntt•n Holtlgl:u;pC'rll•n iil1110lnd, trifft ll llt ll ebc n - 1 :-<L> ntl e r :; fiir kLlS(IJ ;tr c Trauringe 11·erdt' n Snt:t r agtlc gern n·r · 
fnll ;; :111. dol'!t zogen ~> i c h di e K o nRtlln e nt t• n h if'!, e r di e l'e rl - ll'en tld in \ t'rbintlung 1nit Diazn:tnlen uud tei lw e ise mit l'e r · 
silberpe rl en \'111', di e so wol!l hol,il nl s n11t: h tll:tss iv gclidc r l lon. Dies ist all c rding" 0 i1H~ kust::;pielige ~\lt . tle. Ll ~ nn an gc-
\l'l'rdt'll. siehLs Llc r ges te ige rt en ·1'-i:tl'hfrnge i:o:t der Preis itnme r sehr 

Jlt'liehl si nd di e ~! :ttl :=<il u e rr;t . rlen und Phantasiehohl- IJC'!riidttlich untl haupl siit ltlkh, WL~ IIn es sit- h um [chl erfr r ie 
R!e i ne, i 11 11cn \'e rsi 1 ht'rt ·nnd :tU Jl e n--r":tt! iert. Ob di ese · Neu- S nm ra g tle h u ntl e ll. A nt zn ei,.; ten \l't' rden S 1n :: ragt!e fii r Hingt· 
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· und OhrringG verwendet, teilweise nuelt filr Broschen und I druck und paßt nun die zweite Hiilfte durch wiederholte;; 
Anhiinger. · · · ' . Probieren und Absahleifon der F'!i.u.:he au. Zur Verbimluug 

Andere Schmu c ks tiieke kotnmen seltener · vor. ·Es gibt der Perlhälften benutzt n;an ein Kl e be willel be:;lehend au:; 
·viele Sm:m~gde, die Fehler aufweisen und es komlllt vor, daß 7 T. Kopallar·k, 4. '1'. Mas tix 11111! :l '1'. Hurgunde rhan:. Die 
solche zerbrechen, wenn ·sie aus einem ülteren Seiunnek I'cricuiciic ";inu vorher · cbeniaiis sch wudt auz11 wiirwcn. i 11 

stück ausgeiaßt werden. · neuerer Zoit s oll mnn auch mit klaren Phen olharzlacken bc-
- In Krons chützen findet. man ·i.iberaus wert volle Smaragde, fl'iedigond e Hesultute erreicht lml.Jen. Da, wie wir sehou ei u­

die ein· Gewicht bi s 3000 Karat aufweisen. llier handelt es gungs erfahren haben, Perlen von r osenroter oder überhaupt 
, · sich m\1 äußerst se ltene Stücke und weitere sind bis heule selt e ner Färbung e inen besonderen ·w e rt habe n, ist es be­

noch ni cht gefunde n w orden. · Die Nachfrage nach Smaragden g rciflil'h , daß ma n di e Farbe llc r Pcrle 11 oft ki.ins llich zu vct·· 
ist in Amerika ni e mals so rege gewesen wie heule. lnfolge- ändern oder 'zu veredeln s ucht. Die Anwe!lllung des S ilbe r-

. dessen ist auch eine große Knapphe it in diesen Steinen ein- ~ nitrals zur Du nke!Iürbung m'ilifarbe ner und fl eck ige r l' rr­
getrelen und v or allew hei · deu fehlerl osen Smaragden. Für ~ Jen ist altbekannt. Die ge wöhnli ch mit sa lpele rs. Si lbcroxy<l 
kostbare Stücke werden heule in Amerika fabelhafte Preise 1 hervoi·gerilfcne Fiirbung ergibt indes ni cl1t innuer di e ge · 
bez_a.hll. Jlauptsiir: hl!c!l im Kronschat z .zu l~ onstantinopel fin- ~ wüHsdile g l ~it-hmi~ßigc ' ~ 'önnng. Die zn_ iii;~Je 11den l'erlen 
dot man Sma r agde, dJC ge radezu phantastisch aunmlen. werden dabet zu1wc: hs t e tn c1u B;ule aus :.JÜ-•0 g Sl'! twefcl· 

Manc!Jo erreichen di e ·G röUe voll . Uillai'(Jk ngelll . . Die Ieber in 2 Litcm dcsl. \Va.-;se r a11sgeset:~.t. lli c r bl e ibe u si<! 
sclnveifende Fantas ie lling s ic h eiuc11 Smaragd noch in so Ull · <durl!!t etwa <!G-30 Stunden. Jnzwisd1e n be r eitet man sic h 
g lnttblieher Größe d{'nken, si.e rei cht in der Größe ni cht an ~ n11S 20 g llö !len ~ t ei 11 und 130 g Sa l111ink ge ist di e r ege lrcd1te 
die der Stei ne heran , dio man dort zu Hunderten Iiudct. · Fiirbe beize, in die man t!n s l'e rlniullerma! c rinl IHH;hlriiglil'! t 

Sehmuckslücl-;e mit S nlllnt!:)lle n _e!'l'eichen oft. e inen Preis bringl und wiede r B0-·10 S tun den li egen lälH. i)ie so behall· 
von mehreren bu'ndcrlt uusend ~lark und darüber. C. F. delt e n !'erlen l'!'langeu , nach diesem Ueizpruzel) de111 So11n c11· 

~ . . 
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Eine neue Colliersmode. 
Nachdruck verboten. 

Den ge<~e nleili gcn Meinu11geu zutil Trotz; tuöchlcn wir 

li <: ht e itu s g ese tzt, l'ine sc hö ne grau s<: hwnrze Fiirlmng. lJn.; 
";alpelcrs. Si lber liil.\l s ich auch durch C hl ors ilber cr:;etZ<!II . 
wobe i di e Beizfiirbnng zi c nili <: h tief eindringt. .\lau lüst zu 
di ese nt Zwl'c kc in An11Po11iak suvi e l C hlorsilbe r auf, bis die~ 
L ös u11g gcs iiltigt ist und ll'gt di e Perlen iu di ese Flii,.:sig · 

sagen, ist das lnteressc für Colliers neuheiten wi~dc r gcs ti e- keit , di e lllan in duuklPn Glasbe hiill e rn aufbcwalrrt. ;\adt 
gc11. Dicsuutl · ,,·endet 111<111 die ganze Aufmerksa111kei!. de n ·LO-fJO Stu nd e n. wiihre nd w elc he r Zeit 111 an da s Bad 11-icdl'l'· 
bessereil, geschliHcucn G las perlcolli e r s z.u ullll es wiire gc· holt Ulngcschiitt c lt hat. niunn t. 111 an di e Perlen he ra 11 :; 1111 .t 
wiß angebracht,' w e nn 111an die Erwartungen, die 111a11 in diese liilit sieh au f unge leilllt.CIII l'npicr an de r Sonn e truckncu. Der 
ßnwche se tzt, voll und gan z eriiillt und zw u,r hins ichtlich >w l111.iir:di chgrnue T o rr c utwi c k elt s kh allnriihlich uud gi tJt 
d_? r :,~uulitütswarc und ·auch _lriu ::; i( · ~ltli c l: · .. de r ~lust_e raktu ali - delll Farbenspi e l cill': ll e ffektvoll e n Hei z . Auch be li e bige au­
t ~t l. Der Ga~J!OJrz_er ~ln.rkt bnng t cn_Jc 1• ulle h e rrhchc 1· Co!· tlerc Tön e lassen Sil' h lllil Hilfe von T eerfarb::; tuffe n auf den 
l1erswodea rttl;:el. ~ -~~ Vcr~ehr, d en en _ Jede r_ Interesse nt ~3eaeh · Pe rl e n erze u!!en. Eine r ege liuiillige g lc il ·hfarbi gc Dun·h­
tul~g schenken rlluge. D 1esc Neuhc1t c n s 111d sowohl fur de n fi.ihrnng des ;\ lalerials liilll sic h aber . ni cht er r eichen. z11 r 
o :·,l e nt , ~~~~ l~llc.h ~Ur.~~~~~ ~-eb~rseekui.~ do:l . gcsch:~rren llllll cr-l Zus alll;ucnsle llung de r FariJbii dcr \'e rwendet lll:tn nach dl' r 
heuen s1~h <tuc.h 111 l.Iankl?i~ ll 1111d _Lngland de1 besten "\u_f- zu c rr e idH~ nde n Farbe flir 
uahnw. Es hande l t SJc h ut c l8i Ulll lells gefaßtc Pel'l s t.llcko tn

1 
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Liuscn lorm mit h e rrli d rc n ö lel'll· un d Som w nschliffen, fer -) G~·un: .\lala<: hlt grun_ l>der e111? ~n s:~ niiii C I_ I s t e llii~l g , l.>l'S lell erul 
ue r . is t die Spule n form se hr vcdreteu. De:wniHlorn;;wert l( H <l~~c; \ndlg;•.l-.r ~ · llrl~ ' und L'lk\lns~u;e ~~~ '\Vc urge lstl üsllng. 
si nd auch vor alle111 di e in Sattfarben nnd mit vcrsrhi cden cn 

1
, 0

1 
t: ' ~l!c 1

1
5 11

1
1· ··t

1
' 1n. lllll en u l>ter a ranln . 

.\!<:!!1l!•Jel:nr~n n""""'dnf ff'!P.n or·i<' rrtalisc:he rr Collil~ l'>;. di e -~ a ~ l: : . ~~ 1Y 0 11 1 'lU... . . . . _ 
" l ·) t d · . 1 1 ". ~ I". lJ . . 1 . t)' . .1. 1 ". . kt üelll: l' IKnn,.:a nn'. l'IIOSJl lilll ollct' "\uranun v umi u Je i lUup ,1" 11 c l c._se 111 Cl cu . tcts neuet 1c 1 ."e"ec \ ' ' \! 

1 1 
. 

1 1 
I' . · 

haiJen . Unhe~i1ig-t kiiiiiiC'It wir ·ai1n e hn1 e ;1 , daß der B edu.rf und · wlel t : ' et ~~- ' ' 10 etl UIH e twas ~lnos n1. 
· Bei Vcnr l'mlung ii be r111an gan:;auren Kali ;; e rh iilt tnan die .1\achfrage nac h solch e n HH>d eru c n Saeli cn n och s te ige n 

ß braun e 'l' ii ne, di e .iewc il s nal'h det· gC\\'iin>'ditnn Farh:-:t11fL• wird, sudtt wir \\'ohl in1 koiiiiii CIIden Frühjahr i1 och von 
der eil!err ode r der andere n Beize zngt•set:~.( wcnlc11 ""'"" ei ner g nl c u .1\uchpcriode s prq~;hen kö nn e 11 . · 
De1: Bei:~.prozcß ka11n l' ill o halbe St und e dau er n. Durch K ~n:•· 

Praktische Winke zur Gewinnung 
der• Perlwarzen und deren Färbung. 

N.ichdruck verboten. 

bina t iun de r F;lrlJbiidcr küun c u i"l' lbsl\·erstiind li c h and1 a11 · 
dere ~li sc hfarbc n ode r Jl,wi,.; .. heut ü ll e c tTeiL:lil \\' e rd cll, 11· ie 11·ir 
sie ,;unst lr ci de r iilrlidt c n l'c rluHitt e rulat e riaJr iir bung zu t.l·· 
o!Ja<· ht e n Ge lt•gell he i! !iahen . 

Hei111 "\ blösen v·on l' e dwa l'ze n vo n der .\lnsc he lwand \\'Cl' · In nc ne re r Z ei t wurde n auch wiederbtoll \'er,.;uche :-:•·· 
dC'II ~IIW e ilcn die ' l'crleu el.waH ueschiidigt. lJIII de n '\Vert. 111:\Cht, sc lri lllltZiggraiiC l' C' rl e n Zll loleio ·hcll. Zn d il's;:lll 
so ll-her l'erleu zu erhöhen, setzt 111a11 znweileu S tii ck e von Zw l'c k e wunl<'ll di e !'e rl e n in ein 11rit l 'lru,.:p hu r,.:iiun· sdiwa.-l r 
l' er lschnlcn n in , di<' nrnn dun:l1 eineu Kitt nlit der Perle i11 an gcsiiue r tes Bad gehral'l d. und >"t·li li c li lich noit 1\':r,;,.;l'r,;tnl'l' 
feste Vc riJindun g brin.gt. Zu diese u1 Zwecke \\'ird du ::; Ein .. ,;u pcroxyd IJehn iHll'lt. ,\!I ei n die ki in,.;tliv hc Fiirhu11g 111rd llki· 
sat zs iii c k 111il. der l'erll'cile · ei1ras aul'ge r auht , 111it ei11e1n i ..Jr1111g der l' .. :·Ie n wird nie je ne Bedu1il1111g gl'll·inlleu, 11· ito 
Harzkitt l>C,;tr iclwn 11.11d uu[ die en tsprec he nd ansgehülilte ~ sie so11,;( der J'crlln lltt eriiirbung :~.ukiiiHI I II. 1\' olil gl' ll<'ll dio· 
Perle gl'><et:~.t. Selbst ven; tündlicl1 ed onlert. di ese J\rbeit g ro ße~ l•'a r bt)Jidfe kt e und d~·r lris,;chillcr l1t'i111 .Fiirl•t'll 11io:lrt I '<' I'· 

Gewaud lr rd t, \\' e nn die Verbi lldlln g . UIIUIIffiillig und ci uwand-ll"rn 11 , alJt•r (',; l1at sit·lr ,,. il•d t•i' li"lt ;;czl'ig t. dall i11r La111'e dl'l' 
frei e rreicht w~rden so ll. Weil lliiufi ger k un ullt. l_las ~li ötl~ll- Z~· it kiin ,.: ~li l·_h gdiirhtL' l'l'rl e u l'.illo gc11·i,.:,.:" ~l •:< ti7kl'it illll'· 
nre1r.<;ct zn11 :t.II'Cil'l' Jl a lbpc rl e n vor, wekh e Arbe11. 1111l (,e. 1\' lc,.;u n . I·,,; 1,.;! ,1a •ll lt· li all .~<'ll!t'lll h<·karorot. d ;~b I •·rkn "r, 
schick dllrelrgefiilirt auc h .Jo hucndc r h;t. .1-lan s ue lr l zu d ie· hl'ilro ' l' ra !-(e ll ihr Li i,.;terl'eue r \'erlicrl' ll. Ll 111 de rartigeil .. l'l' · 
sen1 Zwcl'l,e l'orllriilften vo n iililllil'liCJJII FarhL'IISl' hillllller u11d ldindl'tt•ii" l'o··r ll'i l da,.: ,. \\'a,.:st• r " ll'il'dt•r :1.11 gl•la•ii. si11d ,.;clr"i' 
S illrc t·g ll;nze 1111:-l, pal\l sio mit Jli !i'e ci llt'S l'erllüffels :;egC II · Sl' it lirden kli c lr ' II ZL·it L' II di e \' (•rsl· lriedt•lr,.:t. .\liltt•l arogt·priL'"l' l' 
f:lcit ig ZIISillllllll!ll 1111 ~ ! Slll :hl cill('ll elll'tL noc lr vorlrandl'II CII word o•n, d iu ;il!L'r '•• ·i gnllillll'l'< ' lll Studi11111 kt•illl'rki \iltzdl'o•l(l 
Uröll en lllilcrsdri <"d d11r<:h J\b;;chl eife n dc::1 l' e rll wdcns IIIIS· e !·gehell lndH!II. So t'llrpl'nlil 111 ;11 r, nhgestorhelll' l\.·rlo•11 i11 
zu ;.: leic hen . . IJer .l 'c rll iiffcl · l.Jes tt!lrt auH ei nc 1r1 uoit ~lod c li e l '· ll 1:ot. l!i lrZIIh:to·kl' " • i1r Uuis zo1 kowl11 :11 udn olloll Jliilllll'l'll Zlllll 
ll'nl'lrS geiiilltcn ll ol~. ldutzelwn, wuh:lr<:i'l Jolit. e in on1 Jln.n\lgril'l' ~ l'reöSO II zu g l' iren . \\'l1ii<1 r i'111dl'll wir in ;illl'll 1\iil'l rt'l'll l' ;;! 
l'er::scheu ist. Jn dil!He furr11brtrc .• \lasse drUc.k t lllllll di o l' e rl· l l' l'l' nlld l: uzt'p tc l'iir dil'"l ' Zwt•c ke ar, ,g('gl' twn , di t• ahn irodt ·s 
li ülf le ei n, uraclil. s ich n lsü von der c ii1 0 11 Jliilflo einen 1\b- obe nfa ll s k ei ii L' rl ui pr:lkti>wln•ir \Vl ' i'l liahl'll. ,\11 ,.; dl'il dahl'i 
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g c auadtt<•n Beobnthtungcu g e hl nher he l'\'111', daß Perlen s o­
fort ihr 'VaF<ser eilllJiißPn , we11u sie rnit Oe l, Lm·k oder Fell 
i11 Bcr:ilarurag karu c n. OffertiJaJ' 111ögen d<'lllllill'h nn ch die 
llnl!tsekre to beim Trugen th••· Porl«'n mit Zlllil Erblillt!CII dco; 
L U;:.;io rs :,uiir tip:l:u. t·;•uc \\.: riiudcrung- ticr vuorucu : JICJJ~ 

Struktur kan11 aber atwh I.J e i Perlen I.Jeirn Abre iben 111il Pul · 
·,·e rn , wi e K ornllpuhe r·, ;\lngnes ia \l s \1'. e rr e il'ltl werde n, wu:; ­
hal b wir al s o vor ·de m Gebrauc h s olche r i\Iittcl zur Hege; 
ne ri t' l'lltl g wert n>II C' r P e rl e u (•nl s l'ltiecle n warneu miichten. 
Ar1 c· h \'llll de m Uebrau ch de r hiiufi g angewalltlten Aetzknli­
ode r c~' :tllkaliundlisnng lllit Kleini.Jroi und Pottas c he rllüehle n 
11·i r abrat e n. I.Yi II 11r:tn gc l hge1rurtleue J'erlen rein igon, s o 
ka r111 ll ii tll lli es wohl noe h <llll bes te n llli l. A e lher erre itlae n. 
Dagege n e r sc:he int uns das \Vas l'11ell de r l'c rl e n ntit S ;Llzwas­
·ser u ncl .\ us lau g,,tl 111it l'otta;;che be i nadilrii ;; li c lt e r .\etlre ­
l'llll g a ll ssicltt s re it he r . 

Pie Erzeugung von Kunstperlen 
aus verschiedenen Materialstoffen. 

Nachdruck verboten. 

.\ul>«'rtlcrn lenrto 11rn 11 du rl'ia <Po \'<'rF<dtied«'IICn \'Orhc:; ­
Sl'rtell lliirtullgsrnethodon tlcr Leiurs toffe cla.'l GC'latinematc­
rial fiir dit•s o Zwe ·ke nu s 11iitzen . ,\ls spUter da s Zel111loirl 
n11ftnudatc, wurde zwar dieses ~. latcrial etwas i11 de n lli11 -
lln·g r1111li ö l'ÜI·iir•g,i , tlCIIJitn-;, iat~ln . .: tl :" lt.: ll ilb t: l tiiu ( ;t;;niiin} }n.: ,·· 
Ie u bi s i11 die 11 e uestc Zeit t>rhnlten. jn sie haben s ogar· in 
d1•u le tzt en .lahre11 ruit !lern \'ut·e rwülrnl e ll ;\laterial di e YPr ­
edellrllgs lel:hllik 111it tlllrc ltge ruac:Jd tllltl s ich s o Zll cineur se liJ ­
s t.iilltligell /.:jweige der Perleninchr s tri e entwicke lt. Die Natur 
s elbs t abe r lieferte u11 s ebenfa.ll :; ~tuffe, \'.'i c Steinnuf) und di e 
Fru e ltl de r D tllllpalnl e, wP.It-lr c der ..\l ensc: h fiir tE cso I nd11 " 
s ri e zwcw kc nu s riii lzeu le rn le. U 11tl drl ief~ l il'lr ge la 11 g t·s, 
rianl e nlli c lt in de n le tzt e n Jnltre 11 , au l' h tle~~; S urrngar s l<~ffin ­

dtr s lri c uns S tuffc an di e ll :r111l zn g e ue r1 , die zur llcrs lc l­
lllng 1·un l'c rll'n bc:So nde r :;; g eei g net e rsc lr e iuc r; , wi e (; a ln ­
litlr , 1\akelil , Kurallil II S\1' . 

I >url'11 tli e,;e r e ie!Je Sl uff:tu s 11·ald is t 11\111 de r K1111 ,; tp <' r · 
len i nd1 1:-:1 riC' ci u weites 1·\ ·ld z11 r i udn ,; lri C' llcu Bc tü t ig11 ng 1'1' · 
~c ld nS~t'll \\' oJ'd t •JI , tf:t:-i ttfl :-; ~ IJ'(•Ji g gt ' lll)llllltC JI ' iJJI g P\\' i :OS:-iC I I 

Si11n c~ :llll'lr JJnahl1iiugi g \'oiJ g t ~ wi,.; :-: ptl ~lnic>riali<'n IJJ:l d lt. ,,.L'II II 
g o\\':lllige PrL'i~S t('i gP rungt·n ode r :; ou::; lige Ei11flii :-;sc den r e· 

l ·~s io; l c inl e nl'ltlt•nd , d:tß di e :Lnd:llll'l'llde :\:t (' lrfrn gc n:tc ·h p;e lllliil>i ge ll. 111 1 gc>~lürl c ll lh•7.11 g clers f'IIJc n in FragC' s le ll c1J. 
Knn ;; tperlcn die .\lc•n,.;c lr e ll ve rlut: kt e . al s hnltl nr1 t lr nnclere l:olr- IJie:,; t•n .\l :ll e ri:tl:-<tiJI'I'cll w•dll-11 wir jetzt unse re .\llfrJJ e rk~ :t iJJ · 
Sl11ffe Zllr l•:rzl'lll;llllg' \ : 1111 J'e rit-11 lJcl':tiJ ZIIZic!rCII . \' ~· ; · :tllt' IJI keit ZIIIJii <- lJ.~! Zll ll' t'lldl'll , 11111 \;t•rJI J< •n zn !CI'IIl' rr , inll· ic•IH' il dl' l' 
halfe n s i1 ·1J di•J l'riihc r e u Knu:; tpe rl c n<·rze nger ruil :; old1C'1J l'inc• uder de r andc·rc St u f[ fiir d ie Perku e rzc ll gll ng in Jlc'­
l:uiJ..; Ioffc n, di e iul'olge il11·c r nal iirlir·lw u Eigc: n;;c!Jni'I C' n ein<' tra..\ 11 k<~IJII JJ t 111 111 in we kh c r '\'e is e e r fiir di e;;e l ndll .·tri c ­
le ic ·hl e J: earbc ilnng 11nd .'iu r11it. eiufnc \1(' Ünlwaudl1111g dl'sl artikl'l n •r11·C' rte1 wird. 
Hohllt:tlerials z1r !'e rl e n c·rrn :>g l ic lrt e n. So wi s .~c n wir, cl:tl.\ 
in s lJt•snllde re sehon iu friih es te t· Z e it l'Prlkc tl c ll ge lrage n Einiges iiber Preßbernstein. 
ll' lll'lle n, wclt- lt c Pe rl on a ns He in , H ulz nud ande r c u ::itoff e n ~ 
:r n[wics e n. D a abe r diese Sache n 111 e is t rnil prirnitiY e n \\'e rk­ N.1cbdru..:k verboten. 

ze11 gc n lr l•rg P,; tt'll l W11rd e 11 , su war e rstc•11 s l'illlu:tl ihr "\11 s- 1; 11 1 di e be i cl c> r ~ n11 11JJ I1111g d •r Bc rll s te inlh' llt e wi e :IIJ <·L 
sc llf' !J. gc·ge uiiiJc r dl'll l'erl e n a 11 s Ula:; , ll ' l'JJiger g diilli g . hc i tl <' r \ ' er:~rlw illl!lg Zlll'ii t' id lil'i be nd e u ,\lJfiill e 11ntl llr 111 'h · 
iih<·rcli t•:; liollllll'll cli<'"<' 1 ·>~- t·• rg-IJi ,:se w1•gc•it cl!'r n 111 ,.;t iindli 1·1Je 11 ,.;liid; e ll'it•der z t< n•nn ·rt t·l .. ll'lll'll e tlcr \'c rs uclr g'l'lll:tdll , ~i •· 
Jl c r ;; leiltlll ~i; II'C i ,;c a tll ·h kc i lll! Ul'SOIIdere \' c rhrei (Jllll; fi lld CIJ. dnrdt 1-: r!Ji IZ\Illg' Zll Pi II PI' fp "t t•ll lreru;;t e in iillld ii'! IC II .\Ia ~ ~ ~ · 
l·:s liil\1. ;:; ic: lr n1it S i..!1 Pl'l1 e it ft•s ls le lll· 1L clall !, c i,;pi<'ls 11·1.i,.; .-, z 11 \'Prhiud c• n. Da,; \lalcrial zeigt e si ch je tluclr zie111li c· :t ;; pr;;.:.: 
,!.;t'l'lll:\l list·lae \ ' iilk c r:::tiillllll e nunc r l' c rlell :\II S Glas 111111 Jl e rn- 111 111 li eß :-: ich a\:' <1 ;; t'I JIY <'l' l' l' IJ(' arlie it e ll. 1-:rs l al ;; ) 11: 111 das ,., .. 
>< Ie in u11 l'11 :;c llr :-< lau g d c rli g tc ll .. lz - und Be in p•' rl c n trll g<' ll , gen:JJIIJ!c• S• · ili ll<' l z i i i ,.; llll .~" '·p rfallre u an s findig g e rJJaclt!, e r ­
di e .· ich tlllrl' h kiins tl e ri:-a· ho !::ichnilzarbc it an sze ichu e lt·u. } r::•id 1lt : IJJall _e inc• .\rt EIJ II..; il; c_r n,.;i e ill at~~ ec ht e il l k nl :; t c}n :~ h · 

;\a 111 e nllida \' t' I'Siarul 111 0111 e:; fi i r l:o,.c ukriinz!' s okht> l'cr · tal11·11. tb,.; 1111 \\' l':'C iilr L·ht u clt <' :-< C' llw n I ·.t ~C II Sl' h:t~I C II :tlloll' r(':-< 

1',' 11 • I' I '[ II I rr I .. ' ' I liJJd ,.; i,.JI :tllc ·h cl t•(JJ PII I:' JII' I'<'h <' lltl \'P rariJel l-:! 11 l w b. \l au \' t' l' · 
Z ll \' t: r\\ t.: IHH..: JJ, I l U i:llll' I 1111 ilf Z.~ U l ' ll ;,4t ' J' 01J1*' gc \ \ C:"' l ' 1J ! . . . . .. .. . 

· 11 \ 1 11 I f f 11 · r 1 · I wt•ncll't IIIPrhc>t. 11' 11' lr l•rt•tl.~ t' rll·ahnl wnrtl C' , .\lrfall " n ud kll't· 
~~ ! II: St ~ Ptt; _ · :'t: 1 

,
011 s . a. rz~- ~ ~ l 'll. il l'''.' on_n ~ 11 ~ 1t · 1 g'_'g.''!' '' ('l"f' H'"' n~t· ~ iJt :-: lii, · k t• . \\· ,· lt ·ht .. 11 :u ·h tl c·r ( :rü li C' :o;H rt if' rl. in . \1 ·~ · 

• •< ~<l l' \II '" .I 1. ,fiflll'IJllllli(!C'\1; I', JIJI\' (Illlll'l' llt'l' IJit'lil'r () ,.;\ e r'l't'll ' lll · l . 
-. 1 1 1 · 1 1' 1 1 · · · 1 · II · 1 t tou. ,\Pthe r '.cckr :\ll l\' l:tf'etat uiJe rflii cltiH·h gC'lü;;t wc nlc n nncl Sl· 1<' 11 ,:1 111 ge ge 111 1'11 Cl' e n, \\'(l ll'l c,.; S lt' l \' II' l'l l' I lllll . . . ' . , 
, . , ' . . ,.; ptzl >'I<' ht l' ranf tll "<' . ' l~i: <' l <' ll l'rch forlllcll IIIII C' r Ln fla h-
_,a .. h:tlllll'lltgen tl es dar11al,.; s! a rk rn1 \ e rkehr gL" k o llllll ~ ll t: ll 1 . . ,

1
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. . • . . . . • ) 1~1 \"I ot! II C"...: lllt l ' l't \ 1' tc· 111 1r ' l'\ ll. ( ö\i~ ( as ·' :\ Cl'l tl 111lllll e ja r l' t'g' ICI I ai!C l' n ll di CS<! l'd'Ze ll g llt ti!:; t! \I' CI! I' I' K ~ lll gro b!'S :\1 1f- .. . .~.. .. ,. 

I I I · · 1 1 1 1 1 Jl 1 f na, ·l1 1h-t· , , IJprfl:~t · hlu· h c ll l. o" llll 0", welche Zll'<' t krna bt g cucn-"" 11' 11, Uill S O 111 (' II' , I :L SI \! lli ('I S 11111' l L'lll II 'a e il t' l :II' !' , , 

1. 1 j )' I ' ' f" l 1 G I 1 1 1 1 1 1. fall ,; hL•i ,..,"l's le ige rl e r I t'lll lll' l'atnr \'orge nontlll C' ll \\'C' t\ lc n so ll. • I C' II e 11. JC ·~ 11 1 u Jrun g t e r a s p e r c P HI C c a >Pr atJt· 1 t 1c ·. . . . 
'"""e Zlll' l·: in [i ihnlll" alld t' r c r Hohs toff t· ill de r l' <·rl c llin - ra ,.;I' !J tl c' nt l'r••lHll'll l' KC """!;<'l-'C izt wr rd. Außerd l' nl ;s t zu l~c·· 

.~ . - "' . . . . rii l"l;,.; i..JJ!i ~ <'ll dal\ in d ie l'r c·Gfonn :: Iet s etw as rnc hr ~1:1 tN wl 
clt t :-; ti"J l ' t1 11d Z \\ ' :tl' n:~ t C' n Je l :d tn shcs ond cr e dt e ,·c r :--; (·ht edr n · ~ . . ..... -.. : . : . ~ . .. ... r. . . . . .... P . .. . . ... ;, 1 : ..... 1 .,. ,.. 1 ~ 1 .. 111 ... c , "i n n \ ·l c ... n ,1,\t , 
i ll' l ig(' Jl .1-' il l' lJe ll Z ll ~ i.lf · hnltt lll lll g'C II !lll. l'I II M t ' IJ•t r:,t..: al n c •u L • • ' "u ,:., , '"•"'"''• ' ' ''-' .._ ' "' ' " v ..... . ...... ..... .. . ..... . ,._ .... ... ... . . 

ll cddr:l lllll gc nii g <'rlll :ur ,.; f iillt und tlcr e rford<'l'li c· hc l'r<'ß -
Le icl e r lii l\ t s ich nicht rne hr rni l Ztt\·c rl ii ßigke il fes l clnJc ·k. eil ·!' <: a. :?tlO - ·Ii )l) kg p r o l' ll t' cl t' r zn pre.~H· n d c n F liic·l1c· 

s lt• ll r n, ln •l r·h e l: ohs lol't'e a11l\1"' de n IJe rc it >< e rwiihnl1·n zu e rst bt" lriig l. 1• 11 r K nl ihl·r ,.:c!dii E <' rfol g l. 111 11 u e rc r Zei t .·<'t z t 11 ~; 11 1 
Zlll' 1\I II I::;I IH' rl <·rzo ugull g h t> rangezuge ll ll'llrcii'IJ. .ll'lll'nf:dl :; hiiufi " zur illni " L'I'<'II \ 'e rhinclu n"' de r Bcr ri :; te in bt iil·k t· g <' ­
lll iigf•ll ('S ahl' l' s ol r·h e H ohs t .. r fe g c_wes e r_l se i II. ;\II r cl c ~'('ll ll c· r i llgl .. ~ ~I I' IJ gl' ll fl ~l' h I igl' ll K opa ll:l cl;p,; zu. \\' i II 111:\ll \\'II I k~ll ­
a rh t • l[ llll .~ 11 1:1 11 a tll' h so ns t ;w hon e JIJ ;jl' l'r te hl c l. wat·, Wt c H olz :trli ~ l' Triihnll g t•n hl· n ·ol'l'llkll. :;,, 111 11 1> 111 a 11 in d ie l're l>l;aJn­
\IJJcl ll <•iJI: _ Din I ·: r zcu gt ~IJ~ n t a ~ cli e d t• nl~IJar pri111itivst e gc- : lll l' r: na..!t d1,111 l.' iillPn d<)I'Sl' lh1·n . t'lwa . .;; \\' a:-<i" l'l' e inlr <• pfPtt. 
1rc,.;Pil ~c · tll . ll <IIIJ!I S:t l' hlll'h laaud eJie es Slf ·h cla aueh nnr · 11111 , I·:,; la.,.;,.; (• n s i• ·h :\11[ cli e,.: 1, ll il d ii hrdi r he '"''i se au..! 1 and e re F iir­
:"1- lillit zu n •ie n. di e aber \'l:rh iiltni,.;rJJ iil;i g ,.:oq.;[iiltig au sgdiiltrl ,~ I J illl~l ' ll dun·h l · :in!r a~c·n puln•ri,.: ic' rt c• r .\lal c ria l:; tnf[e he r 
1\' :t l' l' ll. So lt-ll l' l' t' rlell. \'O ll cl l' ll l' ll lri 1 ~ 1' 1111d da 11111' 11 11<' !1 VC' l' · •, ' ' 
l'i llZP llc l·:xP IIIJil n re auf al ln n H1 ,SI'I tk riill zc'n angl' !l'of[<' n ~ -------------------------------

\\' Prcll' ll . ll"l• i:-< t•IJ t• in c s e hr p l : tll~:ecl rii<- kll' l•'o rt n auf. ~i1 • :-: iml 
111 pi,.;l :-<1 · l 11,· :~r z g l'l'iirht , lt iC' r 111;d cl :1 wu rd C' n di e Ti c l'sc·hnitt 0. :L • t n r··h·n 
II Ji t i rgc·ncl l'i ll l'JJI r olt'll Farhs to ffl~ ;tUSg'l' ll l:tll. Fiir St ·!JIJJ \11'1.:- \ eJS UngS a I~ 
Zll't't' kc · s:r:tl woh l cli i'SC ] 'e rl e n ni e i11 lkt ra eh l ;;e k l>llll ll l' n, \ 
ll' l'fl ig ,.;(pns f intl t• IJ si t·h uirgc• nd,; A nh a lt :-: pu11kt <', an s cl <' ll <' n ~ 
nlill l :ttrl' e ill e \\' ei le Vu rl.> r e il ll llg' Sl:ldi cilL'I l k ü lllll e .. \lw r int ~ schön 

in Fischsilber u. Fischschuppen 
ist 

Weinberg Co., Ln11fn d<•r Zt:i l, beS1t1trl e rs nhe r dllr1·h de n Fu rt s t' liritt tl•.'l' \ 
\ ' ( • n • d !• l!t l!~ !'l l<•c:h lli k, gc: ! a n~ es ll :t t.: h 11 11 d n:tc: h, :tll c: h :ur :; llulz ) 
l: i<'l' pl ' l'l c· n Zll e rze ll g't' IJ , 1li e ge rad ez11 in K 1•nkune nz _tnil au- 1 

Hamburg , Hohe Bleichen 5· 7. 

cl e r c· n l 'e r b'<l l'l e n tr e te n. 

Beziehen Sie sich bei Anfragen u. Bestellungen auf .. Die Per 1 e" Zentralorgan für die ges. Perlenindu strit. 
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vorr:rfen. Die nus Preßbernstein hergestellten Perlen und 
'nndP.ro "\Vnren iihneln dem echten Bernstein vollkonrnrcn, n.ucb 
sind dieselben .Färbuugen· Yorlretim. Die Unterscheidur)g ist 
dnhet· nur für den Fachmann möglich. Der Preßbernstein 
zei~t. ~egeu das f.,icht gp,hn1ft:'n, i!n polierten Zuet~ndc i:n 
Innern eine wellcnart. Aederung. Außerdorn weist der 

gnl vnnistischem \V cgo. Trotzdem aber ·soll mun der V cr­
kupferu ng stets eine Spozial;lll furerks amkei t zu wenden, weil 
eine richtig ausgefUhrte Verkupferuug urt. grundlegend fiir 
dns Geliugen anderer metallischer Ucbcrziige ist. 

~t\Chstchcnd wolleil wir uns ci11rnal mit di esem Kapitol 
cingchenu besc hilfligcn u ncl i nsbcsorulorc die brfahrungert 
des Auslanucs auf diesem Gebiete berücks ichti ge n. · geprcßte Bernstein lebhafte Interferenzfarben t\uf. Diese Un­

terscheidungen werden jedoch kaum mit dem freien Auge 
wnhrgcnomrnon, wcshalh es daher hesscr ist, warm man · das i\Jnn unters<:lrcidet warm- und kaltarboitcmlo alknlise:ho 

. ~Jaterial unter dem Mikroskop überprüft. Dabei weist del' Kupferclcktrolyte. sowie saure Kupferclcktrolytc. Für die 
·•. ·echte Bernstein im Iuncrn zahlreiche feine Hohlräume von Praxis hahen sieh auf Grund der \Vcrkstattorfahrurrgcn Coi­

runtier Form anf, welche auch die Dun:hsiehligl·:eit oft sehrlgcnde Kupfet:c lcktrolytc uls sicher arbeitend erwiesen: 
beeinträchtigen, ,während heim Preßbornstein die Hohlriiumc 1. 10 L. 'Vasscr, •lOO g Z)·ankaliuur, 100 g. calc. kohl cus. 
länglich und gedrückt erscheinen. Natron, 100 g schwefligs. calc in. ~atron, 200 g doppeltschwer-

Der Erzcu"'cr. des Preßbornsleines ·hat eB überdies in der ligs. Nntr·on; 25 g kolrlon s. Anu11on. StrornspuHIItlllg hoi c: a. 
Ho.nd, je nach de~ Auswahl des hierzu verwo 11 de.lcn Hohmllte- 20 cm Auodc11abstand 2,5 bis 3 Volt. :2. Hzpt. 10 L. Wus;;er, 
rin.ls, des Preßdntckcs, der ·'l'empcmlur, sowie der Form der :200 g sehwcfligs. Kupfcroxyduluxyd, 380 ~,? !)()prozout. Zyan­
..-\ustrittsiiffnung filr die Gas e ein "lasklMcs helleres oder kali, 100 g kohlcrrs. Natron, 10t) g schwofligs. Nntrou . . Str(Jill· 
dunkleres Preßgut zu gewinnen, daa"'uci ucr Iiorstellung VOll sp.annung 2,5-4 V. 3. Hz!lt. lO ~ ~- Wusse r, l <XJ? g K_upfer-
1-'orlen noch insofern v on besonderer 'Vichligkcit is t als 1111u 1 tnsalyt, 100 g kohlc11s. :i\atro11, 200 g schweflrgs. :1\atrvn, 
niimlich n.u!:' den nuf diese Welse erreichten Forr:wn oder' StrourRJHrnnurrg 2,8-3,5 V. 'J. Hzpt. ·warmes Kupforolcktrolyt. 
Platten direkt durch llcbcldruek Perlon pressen knnll. Diese 10 L. 'Vasser, 500 g · Zynllkupfork;~lium, 75 g d. sd~wefiigs. 
werden vom Preßreif durch Schllcidcvorrichtun"'cn befreit Natron, 100 g kohlcns. Natron. StrOIIISJl:liiiiUug ber 20 c111 
"'eschliffen und poliert und konu 11cn 80 den rYedr~htcn llorn~ Anodenabstarrd 2,8-3.5 V e!t. 5. Hzpt. Saures Kupfcrelektro­
;teinperlen im 'Verte und .Aussehen völlig g-leich. Auch an- lyt. 10 L . ·wassc r, 2000 g 1\.ttpfcrsulfat, 350 g chollli sch reine 
dere Schmuckwaren. wie Zigarrenspitzen, K 11 öpfe usw. las- Schwefclsiiuro. Stromspannung bei 20 cm Anudenc·rtforuuug 
sen sich auf diesr Weise hers tcllcu. 2-3 Aurpere. 

Ucbcr die llt•lrautllung der Kupforbiidcr geltcl! folgende 
Ueber Filtrieranlagen. , Normen: Als .\uodcn sind solc he aus roir • .::r n Kupfercicktru· 

N hd k b t i lyt iiiiZUWOildeu. Die r\noclcnfliiche Roll lllilldestciiS ebCIISO 
ac ruc ver o cn. l' . I 1. 'V fl ' I z k ·' ' 1· 1 · _, G " . . . .. , .. gro > Selll, !L S t IC 1\1'111 ÜC IC. ,wcc uiCH IC I Slnu liUliiiU· 

Die Frltncranlagcn Rille! hnupt suc lrlr ch fur Gold- und tlcn zu Yerwcmlc::, we il di.-·se J,1& Dad\\ a:sser besser 111 it jic­
Silbcrwu~cnfnhriken, .Juweliere und Goltlschmiedcwerk~tiit-ltall unreidrcru als 'Valzar.odc 11 . Die Anoden sol leu audr 
t ~n und d1enen dazu, das H:urdwust:lrwasse r d.c r ?oldschlllledc, einen gcri 11 ~;en Schlan 11ubPiag wiihrcnel des Arbeitsg:111 g e,; 
l• as.~er, Gr~veure und .~>oJrssour;cn ctc:. zu _flltrrcrcll und d.as anzeigen. 'Vird der Schlammbelag w sta rk, so !IIUH ,-0 rsic:h­
zuruckgebheb?ne Gekn~tz selbst zu JH:.apanerc n, oder zu drc- tig mit Zyankali 11 al'hgcholfen werden. Sind die ,\unden wiih­
s~m Zwcck __ erner. Sch01dcanstnl_~ zn ub.c rgcbc n. ln(nlgc der rcnd des ArLcil sga 11 ges ga 11 ." r l'i n, s11 krankt das E!{;ktrolyt 
ergonon Prapnrat10n des Gekratzes wtrd aus dern \Vasch- ! nn Pincrn Zvn 11 kaliumiibcrschul) . Di<'Ser Ucborsc huß wirc.l 
wasser ein größerer Gcwinr_r erzielt. J?io Fiitricranln.genldurch den vo.rskhti~en Zusatz von wit Badlösung zrrricbene:n 
ocle~ Apparate, .we.l chc heut.e 1~11 Harrd e i srnd, ~ tcl.ren au~ tlcrn Zyankupfe r bc~>o iti g t. "\tulcmfalls stei~t tl c r ~ictlersdrla;:; 
Gehrote ~er FrltnP.rt.rn.g CIIIZJg ~a un~~ ernr ug l• c hc n l ~_do mlauf. Uebcr die UNcitn11g der Kupfere lektrolyte llrul). folgen· 
Goldschmrcd und Fa1Jnka11ton, sewc ßador und HUckstnntlc: des berne rkt werdcll . Das kohlensaure und sehw c fcl saure :\a­
auf einfache Art 1lrHI 'V"i"" vnoo d•!!! !!:~!:!!!!e :: !:c: : D::::!:~:;;l !lron wcrc.Je n in :l Liter hciliem \\'assc r bei ca .. 80 Urad C. auf­
~cilcn gu~ zr~ scheiden. Die ~nclnllisch~n .lles_tandleilo hlcihell lg<' t;;,.,t, dalln 111 it 5 L. kalte 111 'Vasse r venliillnt. Das tloppel­
tn. de m Frltrrerapparatc zur !Iek ur~ll be t riC'ht ~gor Anwendung l:;chwcfli~;saurc :\ntron wird in 1 L 'Vussc r bei 'jU G rad c. 
flrcßt das '~us~lrwn.sscr mcta_IIfrer ab. Da. •Ire :\pparrtto von uufgoli.Js t und zn tle r vorc rwiihnten Lös ullg gegossen. Das 
sc lb!:t f u nktr•JIIICrcn. tln.ß lrcrßl, das rostlrclro 'VaAe: hwn. se r Zynnlwpfcrkaliunr wir-d in :! L. '\'a:'!:-<l~ •· heil) auf~olöst, da1111 
liiuft vou F: clbst ab, so hat lllflll weiter ui c lrt s zu tu11 , al s alle obenfalls zu der- Leit s alzliis u 11 g zuge~ossen. Is t die Lösung 
pnar '\Voclrcrr das Gekriitz, wclclrcs sidr ange.~:uur11cll hat. Pr-knltct, dann ist ein~ Bat! ;:;ebrauchs icrtig. Di e Knnc kt 111· 
lrernrrszunchrnen. ,\udr ist es üb li ch, elnß alte FilzhUte zu oder- :\ufbesser1111 _g des Uades e rfol gt von ;f,pit zu Zeit dun·h 
Fil!crn Ycrwcndct ~·.-erden. Zu clieöCill Zwecke werden einige Z 11 R:ltz v•.11t Zynn!-:!!pfcrk:l!i:::::, :!00- prr 1() L.-J:n,J. \'u 11 elt•n 
Ei ;;c11driiirte u.r• e in em Filzhut befc~ tigt, . lllltl 111an lrii11gt d e n - ~ Leitsa lzeu wird nur per .Jahr c iulllal pe r 10 L.-Bad Y. Teil 
r;c lhe11 unter t1 tH1 'Ynsse rlrulrrr . Ist der I• rlz zu dr c k, sodaU eins der- Originalquanterr lrirrzugesclzt. IJic-<;e~ Bad t•ignet s ie'lr so­
\\'a8(:lrwasr;c r rri c lr t du rc:lul ringt, so unrll der- Fi lzlru t leicht wohl zur- s tark e n als uu l' h . zur se· h wiiche r- o11 Y erku pferu11g. 
durclrlödrcrt wcrdcu. DaR irr dem Filter befindli c he Silgc- I·:i 11 zw eites 1\ael s etzt sich zw;a 111111 e 11 aus :1 L. Wns>;PI', in 
lllclrl wir·cl alle paar 'Yuc lr cr r h c raur;gc iiOilltlll!ll 1111d wiede r welc hern eins Krrpfor.~a lz 111it den 1 Zyankaliunllttranl unr Ull!;l'· 
frisdr aufgefUllt, wozu ciuigc Iliilldo voll Siiger11ohl g c nilgen. riihrl 1111 d auf Sicdcwiii'IIIC erhi(lt winl. In :.! L. wannt'lll 
Dieses zu r-ficlq;oh l i ebene Gel< rülz Hißt s ic h 11 ic-ld sei bsl ~:.t:lroi - \V asscr word 1•11 di<' h<' id e n LPi isa lzc w r , \11 fl üs ung geh r:~c · ht 
den nnd da di e Ver-arbcilungskosfen von Gckriitz zicrnl ic h und z 11 ~; 11 n 1 n 1 cngcsehiitlt'l, 11 ae·hher uol'h 111 it. f> L. \\ assc r YC ' I' ­
hoch Bind, so is t es gut, wenn nntn ci11 gr-öllorcs ()uarrtulll dfinnt. Die .Korrektu r cl c•,; Badt's c rfol gi tlurc-lr ci11 f' n Zu:-<atz 
zus aJIIIIICnkollliiiCII lüflt, einmit die Ur•koHicn verrirrgerl we r- von 100 g Knpfersalz , t !JU g Z.1·ank:di pt~ r 10 1. .- 1\ael. l·:in 
dc 11. C. F. anderPs !lad wircl au s 7 1,. \\. :rsse r hPrPit<'l , eie rn 111a11 ci :H 

Erprobte ausländische Rezepte 
über Kupfer und Messing-Elektrolyte. 

Kupf<~rR:tlz lwifiigl. ln :1 1.. \\'ns,.;er wenlt-n die l.eit;::Jize 
:lllfgcliist lllld diu Knpfl'rlii ;; lln~ gic-Bt 111:111 dazu. Ist cli<' l.ii · 
>i llllg erkaltet. l;nnll sie Rofurl hen11tzt ll't•rclt'IJ. Die lle•rPiltlllg 
des 1\llpferiJadcs gpse lri•:lrt li<H·Ir f(ll!,;l'tll le•r Fnrrrtc•l: ln :. L. 

Nachd ruck verboten. \\' nssc-r wird d:t s 1\trpft•r;;, lif:rl ;:i.-d"l l' l :nrfg!' li;>'!, n~i! :"r 1. . 
L. IJie ldcl<trolytiHtl ll' Vt!rkllpfnrrtlll; wirel irr der ~IPinll- l;ultl~lll \\'n sse r vt·rclilnnl und •••il S•·ltlrt·f!'l;:iittl'\' l't' r :< Pizl. 

wnrcrrindur;trie vic lfn c:lr zur Veredl!illllg ruirrclcrwer!rge r ~l e- ll11rdr Ztr ~-<nlz vun ;,011 g 1\rrpl'e·rst rlf:rl pe•r 10 1 .. \\'a ,.:spr wird 
falle IH:IrUtzt. lki Bijouteri e n. 1\niipfcn II S\1' . din11t di t' \ 'r_•r- ein s lind ::lllfgcfri ~l' ht. DiP .~\':; llatl clit'lll .tlar.I J. lrilllll'll klll'i'.<'l' 

lwpfcnrng lriiufig 11111' nl ~> llirrdcuritte l zwec ks wt•itert•r V e r- ! Zeit 1\upf<'rnie cle·rst· ld ii;..:e~ :111f \le ~..;si n:..:. Zirrk. l·: i,.; e•tJ. 1\rn: JZ•' 
elll lltl l; in Gold , S ilber, Nicke l oder l'l nlitltiUS fiihrung nur JISW . Zll e rZl'llgl'n. ll e•IJIC'I'i:f Sl' i j!' cl ne·h, dnß IJC'I Zird; llllcl 1\lpi 

Beziehen Sie sldJ bei Anfragen u. Bestellungen l!efl. auf die "Bu tonl a", .Zentralorg-an für die g-es. Knopflndustrl,.. 
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die ·waren :tuniichs l itn alknlischen Üade verkupfert we•·denilneht· als im Vorjahre) uwJ. '279:21> \Varcnzeir:heHnnmcldungen 
!nüssen. eingereicht. Insgesamt si11d nl so 1928 163 657 Sehntzrechts· 

Nu n . wollen ll"ir nor·~ '- einige 1\ngt~ben .übe r M~ssinge~el~ - nnllleldungen beim Reichsputeutamt cin:;:-cgangen. 
t rhlytn folt;t:'!l lussc!:. JJ !c clektrulyt;;;ehen it!.:::s:slllgu.bsencl· 
dungen werden e be nfall s in . de r Metallitidus trie nwist im 
grüßeren Stile durchgeführt. :\!essi ng is t bckannllich eine 
Le:;it•ruHg' von Zink und Kupfer. Je nachdcr.1 Hun das eine 

Geachmacksmuster• 
und K.unstwerkschutz. 

del· Metalle: vorherrscht, hat man es in der !land, auf schmelz- . ,Mitgeteilt von Patentanwalt l)ipJ..Jng. P. C. Boettlcher, Görlitz. 
fl iissigem 'Wege )\!css iugarten . mit . Farbtönen Zll dekorieren. Nachdruck verboten. 
"\bcr auch auf elekt.rolytischem \Vegc lasse n ·sich Metallfür- Ftir die neue nnd eigentümliche Färbung, D ckoricrllll!{ 
bungen erzielen. Aus ·tlör Praxis huben s ich nachstehende' oder Formgebung eines G egenstandes . kann durch Anmel­
Hezeptc l.Jczw. lladzusa mnlcllsc tzullg'cn · fiir Messi ngelcktro- duug und Hinterlegung eines Must e r s oder Abbildung des­
l~·tc bewiih rt: 10 L. 'Vassc r; 250 g Zyankupferkai iu m, 11>0 g se lben beim zustün~igen Amtsg~:J ri c ht sogenannter "Ge­
sehwefolsa urcs Natron, 200 g ll op pc ltsehwcfligs. Natron, 1GU schwackslllu s terschutz ' bewirkt w orden. 
Grnnun ')willens. Natron. 20 g C lora1nll iOll. Badspannung IJCi . Andere rseits genießen kuns tgewerl.Jliche Erzeugnisse 
:25 cm A nodenwei te 3-4 Volt. 2. l{ezept: 10 L. \Vnsscr: 500 1 vom Augenb li ck der Schaffung des 'Verkes an ohn e weitere 
Granu11 Kupfertrysa lyt , •100 g Zinktri salyt. , 150 g k ohl e ns. Formnli_tiiten Schutz gegen Nachbildung auf Grund § 2 Aus. 
1\alron, 2f>O g schw efligs. ~;ltron, 25 -g Salmiakgeist s tiirks te r 1 des h .u11 s tschutzgesetzes. (G ese tz bell'. das Urhel.Jerrecht 
() ualitiit. S pa111mng 3-4 V olt. Die Messinge lektrol y te ucrei- ) an den \Verken der bildenden Küns te uud der Photographie 
tel man wie folgt zn: In 1 L. \ Vasscr wird das k ohl c ns. Leit- ~ vom 9. Januar 1907.) 
sa lz h oL:I _ eingetragen und nufgelüst, in 3 L. \Vasscr werden ! l!eber die · .Grenz~ zwisch c i! beiden Schutzarten ist e inem 
die schwefligs. Leitsnlzc gc lüs t und l.J c ide Lüsungcn zusa 111 . Urteil des He1 chsgcnchts f olge ndes zu entnehmen: . 
lllC'nge rüh rL fn weit e ren g L. \Vasse r w e rde n die beiden ~1 c- "Zu den 'Verkcn der bildenden Künste gehört jed1) in 
~allsnlzc auig-elüst 1111d mit den · Lcitsn.lzlüsungen vcre ini g t. ~ nic ht .org <~ ni schcm .? toff ~ichtbar gewordene Gestnl~ung: in 
Zum Schlull wird die C hl ornm 111011 IüEung zn de r Gesamtlö · ~ dcr c 111 01gcues ku11s tl e n sches Schaffun zutage tntt; Jede 
su Bg geschüttet, w <~ rauf das Ba.d nac h de 1;1 Erka lt en gc- I eigenpersü Bliche geistige Schüpfnng, die mit den Darste l­
brauchsferlig ist. Die Baukorrektur wird mit 100 g ZyanJ iungs mitt c ln der Kuns t durch formgebende Tätigke it hervor · 
kup{ e rk ulitnu, 75 g Zyankalium und 75 g doppcltsl'ltwofli!!s. ~ gebracht und vorzugsw e ise !ür die Anregung d ('J'l iistheti· 
?\alrou \'orgeno111111cn . Au c h kann von Zeit zn Zeit el \\:-'n13 \ schcn Gefühls durch Anschau e n bestimmt ist, ohne Hück ­
C h!oi·an nnwl hinzu ge fügt werde n. Dio ßcrcitung des zwei- ~ sieht auf den h öhe r e il oder ge ringeren Kunstwert und ohne 
kn 13ades gesdliP.ht, inde m 111an ,1 r~. \Yasscr ve rw e nd e t und ; Hücks icht darauf, ob das 'Ve rk neben dem iisthetisc:hcn Zweck 
1l.ie heiden. L~itsalzc eintrügt und na ch Jo:rwii.nuu 11 g an! 50 ( noch ~ iu c~I·' . Jlra.!; t~ scl_wn ~cbn~u_cl~szweck dicn.t. . . 
G rau C. nut G L . kaltem " ' asse r verdünnt. D 1e .\l e tnlltr\'s n· i D.1ß Slt h h tc l c 1ne ctn fu1 .1lle mnl ges1chertc G1 enze 
lit c w erden in di e Lüsu 11 g ciugcschiittet, w iihre ml au ch.das~> ui e ht ziehen liißt , is.t in dcJ r r e ichsgerichtliehe n fi cchtsprc­
:\lllm ouink kalt zu gesc lr.t wird. Als na.dl:orrektur verwendet c·hung schon mehrfach lJe tont w orden. D ie Beurte ilung der 
n1an 250 g !\!eta lltri sa ly tc pc r 10 L. 'Vasscrbad. Frage nach dem grüficren Grad iisthctischcu Geh.\lts ist zwar 

D ·1 ~ \ Te 1.111 css1·11 ".e1 1·1 · . 1,. . 
1 

. . . 
1 

i11 1lf'r Hc\·i sions instanz nn chjJJ·iifbar, muß aber im w escnt-
," • 0 I ' e 111 e1 >IJOll e i'I O\\ lil'U il , SO WI C auc I . , , . .. . · · · · 

cl~ s Yenne"Sill"cn VOll .\[ t lllk .. f n 1 1'' 0 I li ehe n dem J :\tnehl c r ul.Jcrlassen bleil.Jcn . Die HeviSI(tn, die 
••. ·' 0 ' e : . nop c n, csc 1 agcn, esc n Ull( 1 1 I' lt 1 1 1' · 1 d G · " d r ·· 

linken , liil\t s ic h au f oben augeführte "\rt l e icht aus führ en. J n ) ge c m mac d, ~s lege "ll iC tt as crm.~sto ~.ur. vor, 

Ueber 70 000 Patentanmeldungen 
im Jahre 1928. 

Weniger als 25 % Patentertellungen. 

das .\Ius te r 900 als h.unstwerk anzusehen, trugt dam1t mchts 
P osi tives zur Beurteilung de r Frage be i. Es handelt s ich um 
l"inf\n Grf\nzf ~d!. l1ic S:!t: !:v c !·~ Ui::t!ig-cnkcLiiiiilcr fiir \Ycrkc 
der hild c lulc n Kiln s ie in Drcsdc11 hat dem Mus ter der Kliige· 
rin Kun s t we rksc harnkt e r Zll <:,·~ ·~ lll' Ochen und von zw ei nam· 
haft P. n Sach,·e r s tiindi gPn. c! C' n Profes,;orcn H . und G ., die hier 

. Das Deutsche Erfinderhaus c. V., II a ml.J urg 3G, teil t un s l'rivatguta(; ht en erstat tet h:1ltcn, hat sic h der eine der lle-
1111l: . , · · . j we rtung der Sach ,·er :; tiilllli gcnkamnlc r angeschlossen, wiih · 

"\ul C~ ru11d de r snc be n crsch ienrncn amtlkh e 11 Verüffent-~ r f' nLI de r nmlcrc ih r cntgegP. ll ~c lrct c n ist. U nt c 1· diesen Um· 
lil'l1t1ngen s ind i111 .Ja hre HI:?S 70 sa;, P nte ntanlll cl dun ge n ge- stiinden bes teht fiir das Hc visi onsge ri cht k e in "\nln ß. clem 
gc nii hc r G8 ·J!J7 inl v.,rjahre \"O l'gf'r!Oill lll l' JI w orden. Das bc · Tatrichter in u ~ r Hcurteilun:.: der FrngP. dP>o .,iist hetischen 
dl'lllt:'l. eine Z!!:J:!!:::: c vnn ~ .;:;8. Da rau s geilt h.erHo r , dn U die: l kl.Jo n;chusses" liiS Hechtsgründen entgegenzutreten, w enn­
l ·:.rfinc~tlng;"> 'iitit;kl'i .t ill l.>et.lt:-<eldant~ iliii11Cr ll ll(· h Zllllinnnt, wa>o~g l e i c h nitht zu verkennen ist,_c!nfl u ie Un te r s tellu:Jg dorarti· 
n1eht zu lo.t.t auf ehe hctlraBgtc ·" ' 1rtschaft :; lag.:: unsere,; Vol· ~ gc r llC's tecknltl s tc r unter da s h.uns tschu tzgesc tz nnllc r ordc nt · 
kes zuriickzufiihn•11 i::;t. · li eh weit gC'ht. " 

llc 11 70 80!) l'at cn tan111Pidunge n gegc niibC'r stehe n in1 g lc i· 
d1en Zeitr:tlllll 1G G~lS J'atC'nterteilungell gcgeniibt• r, al so r und 
r1r, ß()() f'at (' ntannl cl dnng(•li (i ihe r 7:j l'rozent) l.Jii e ben ergeh· 
nisl os. Dit'SC' hoh e Zahl de r Aulchnun gen beweist :1111 besten, 

······•··························································· . . 
Aus der Werkstatt des Perlenmachers. . 

Nn.chdruc).; \'l!rboten. • . . •.••••..••.•.•••..•..••........•............•.••••.••....••.•••••• 
wi e 11 ~>tll"<'lldig der Yon1 I·:rfinderhau>< ci ngerichtotc so rg fiil- li :dYalli~clw \'Hilickeluu~ unch nmcl'ikaui~t·hC'Ill 
li .L:C' \ 'ttr priil'ungs c!il'IISt ist, cler Zll111 Zi el hat, di P. vieiC'n 111it \'HI'ahreu. 
lwhcn 1\.osl e 11 ,·erhti1HlC'11l'n uu t zlosc n ,\ n111cldu ngc n der Die na eh e i 11 ,. 111 Hl'f0 r:l! i 111 Chc nL Ct• nt r a lblatt bC'stge· 
<hlrl'illl"f•.:..: lllitteilo,.;L'll I·:rfill(ler Yon vor11hC'rc in weitllliiglkh:;t e ignt·htc \"l'rllit ·kelung,.;fliis,.; i,:..:kC'it bereitet 111:1n sid1 in "\lil e· 
:ll iSZIIScb:t lf L'l l. J):td!!l'(;l! Wir([ ;;Jcic fiZCitit; t.:illC Jiing>o f ltlll· !' ik:J. d!:rt·!: . \ t :fl ii~: c :: \'::!1 ~iekcJ:\1111111111illlll!'tl i f:t( in \\'aSi't' l' . 
1\"('lldi .:..: _!.;'0\\"lll' dl'll () l·:nt lastllllg des Hei··h s pat c nt a11dC'S be wirkt , .\1:111 Ii>,.; I ;) J g :1/1 reine G allolll'- ·L J, j(. - \\ ' :t>:'SL'I' 1111\1 hiilt die 
dt'llll i111 \" u rflns>'ei iC'll Gl':-<l'l 1i iftsja h1· knnnt e u n11r r,GSaJ A n · Li is nng 11 0 11 trnl. Das C:dii l). in w<'ieileln nla n ·dit! Flii,-;; igkeit 
Jlll'ld1111gen PJH!giillig Pr!,•digl \\'erden. :\111 .J ah rr,:,.;" ld li l) lD:!"i :~ 1 1 rf 1 ,..ft 1 , hl';.:tpJJt ,11 1s ll nlz nnd i;.:t illiH'ndig 111it ,\::;phalt :lir;;­
l:rgl'll :thl'r i1n !lt•it · il :~pai!!III:\Jnt IH•reits I U (i:2 7 noc:h 11n erle· gcfiit!t•rt. l)m• r iihe r dassPibe l<'gt 111 a 11 n1chr oder Wl'llige r 
digle 1'alcn l:t ll llll'idli ll.!;'ü ll vor. DiP>'CJ Z :tld i,.; t , an ,.;tatt wcni· 1( 11 pfp r,.;t iih n v011 c:l. 2cc n1 J)urchlncs,.;er, d ie n1a11 mit dl.!111 ne ­
ger Zli 1\"Cl'dcn, Zl llll .Ja !Jrcsclldc JD:.!S aur L!lili:W ges ti egen. ' gnl i\"1' 11 l'nldrnht<' de r e l ck! rud~·nallli st.:hcn .\1 :1,.:L·Iiill(! I'L'l'l'i-

,\ 11 !kuts<"hen l 'atent:~nln()ldungon itn An s l:1 11de \\'nrden n igt. ,\ n dit•:-<o iliingt 111an 111it1 el;; fein er l·: isCIHll ·iih!e die z11 
i111 llcrit:hlsj:dl r e 1·1 :WO vc• rgenu lllll l<'ll. . 1111 g leic: hc n .Jahre vernid~c· lnden Gt•g(• nsti ind<'. l>l'll positiven 1\oldr:lid n ' l'· 
1\"llrdf•ll II'L'itcrhi n (j f S:l i c:ehran t ll;; ll ll l'"'tL'I':JII Illl'l dnll gc n (J tt :! .. inigl lliilil nlit l'il ll' l11 t>dcr lllit zwei gll'i,· ll'('ll Knpfer,.;liilH'n. 

Beziehen Sie sich bei Anfragen u. Bestellungen auf "Die Per I c" Zentralorgan für die ges. Perlenindustrie 



nn wekh•)ll llltlll •lic Xickelanu•lc rnillcls feiner Knplcnlriihtc 
in die Flilssi~kcit hina.bhitngt. Diese Nil'kelanodcn bestelrcu 
till gego,.:sctiCII 111 ·tn.llisdreu :\ickl'lplalteu voll lJ bis 20 CHI 

Breite nncl 10 bis !\0 •·rn Liinge lwzw. 3 hi" 20 111111 ."tlirke. Die 
Auudc hiirrgl IIHIIl an tlcn " ' ündcn til-r C:el'ül!e nur IIIIU liiiH sie 
1uiL Ju11 ~il \"üi" iiiLkc:;alcn Ocg.c::et:i:alcn Bicltt in ßf..'rfiltrnng 
kornn1eu: SPihl't ver·f!t ii11dl ieh 111tlssen · die Gegeustilude vor· 
her grUndlieh gereinigt wcnleu. -§-

Einige>~ über· Ucrsteim·er·flilschnngcn. 
~littcls des Kolophoniums oder Kunstharzes wird der 

uatiirliche Bcwnste.in hiiufig vcrfül scht und es werden in das 
. Surrogat lnsektcrr, ~l!H•S ct<:., wi e sie sich im echten Anrber 

find en, einge[iihrt, um die Tiiu::<clrun~ zu erlrüh l'n. Das Kilnst­
produkt ist nbcr leicht daran zu erkennen, tlaß es bei viel 
niedrigcr·cr Tcrnperatur >:e lHnilzt, als der lJernstci·n sclbsl, tl es· 
son St !it ke Ubrigens nach Enrcidru ng tler Hitncler 111i t Poil· 
nschPnla.uge leicht Z11sa.n1nr engnfiigt wPnlou kütlliCil, was 
ebeufalls b9i dern Falsifikate ui cht olrny weiteres. ruüglich is t. 

J.Jm;onleiln. Vergultler- o1ler Lcdorleirn ift unr 1ln 1111 zn 
vl'rwerulon. wc•rm h i nsil:lr tl idr der \ Vas;:l'rl){':<tii ruJ igk•·i 1 

tlc·s Birult-rnittels koiuci'!Pi .\m;prih.:lw erhuh< ·n wt·rd<'tl. 
Aber seii.Jst 1lieses Binclonlittcl liißt sil'11 thll'l·h >'ll,!,;'f'll. 
l!iirteuiitlcr, wie Forlllaldchydbiitle r hiiricrr. 

Vl'llgll 411. 'Vi o \'OI'IllPitl<' jpiJ hoi lll .\ II il i nr;; J'IJe Jr \ '1111 Sr il'k. 
se hrllelz tlas ZII S<Ull rn cnbucken clcr l'erlt•n:' 

Antwort 40. Von \Vic:htigk eit i,;t , tlal) d ie zn fiirlJl•ndl• \\"aru 
d11reh sliiudiges U111riihrcu in Bewegnng IJ!Pi:,t. .\n• ·lr 
nehto urun darauf, daß tlcr Fiirbebchiillr·r erwiin11t wird. 
Bei VerwemJung Yl>ll Perlsi I bcr i 11 l! a rzlü><ll ugen hat 
111an sog-nr darauf zu sehen, da!l Vt•rril'lliungen i11 dPr 
Art Volt .\I ischrnasdri nen in \ ' crwendnng kurntlll'll . 11111 
ein ri c-htiges Dun:heiuarHlernolleu t!Pr Perlen zu l'l'· 
rei chen. 

Bezugsquellen-Anfragen. 
Die Eln"cllung der Anfragen erfolgl für unsere Abnnncnlcn knslcnlo,. S~mlllchc 
untenst<'hcn(Jcn Fras,:e11 sind tnt,tichllch an uns ccstcllt , da!:ir tiberr.chmcn wir VL•J•e 
Garantie. Den Ollerlbricfen, die der Expcdll. .llie Perle" nur diese Anlrn~cn lll· 
!.eilen, sind 4~ Pfennig ln Uricfntnrkcn hclzufiiKcn. Dnlür übernimmt die Expcdlilnn 

dl~ ~' cltcrscndung von Briefen, Mu~tcrn, Drud;:-.nchcr. usw. 

!
• .. •• e• .. •• CO e• et 00 0* 001 00 00 CO 00 •• .. •• 00 00 ;o Um eine rasehe Abwicklung ~er Uczugsquellen·Anlragen zu ermöglichen, ersuchen I Tedmiseher Fragekasten. I I wir die Licleranrrn, jede Antwort unter besonderer Nu~~·rerv~~~~~:.·:'g~ Perle" 

........... -. · o~ ;; .. ;; ;; ~ .. ·~ ~. ~ ;; •••• oa Unbekannte ßeZDI/O'Hquellen. 
IJle Bonatmng do• .,Tochni•rhon Frar,ohstons" Ist für Uli•oro Uoacblltslreundo koston:rel. Frage 7. wer erzeug t Sced Perlen? 
Dia i:OOlellten Antragen werden auch ro~or Boanl wortun~ •oitens un•erar Loser omplohlon. Frage 8 wer erzeu!.!l Imitations-Seed Perlen? 
Die Namon der Fragootoller werden n&eb kolnor Solle hin gon&nnt, anonyme Zuschrllten jo· · ., 
doch nicht berUckllcbtigt. · Au•h hobAlt oicb dio IIedaktion vor, obno AnK•ho der Ortlndo, Frage I 0. Wer liefert Japan-Perlkolliers, Verlaufketten billigst 
oowobl Yrag<m als auch .Anlworlon abzulohnon. Kino rlvllrochtllcbo HallpCIIcht ßbemhnmt F W 
die .Redaktion nicht. Wönocht Yr&!;OBtollor direkt• Zn•ondung dar ainlaufaodea Anlworton • rage I I. clche nuslandische Firma liefert Orient-Perlen '? 

oind 60. PIK. ln llr1afmarhn bol:mlü<en. (Es konimen speziell 2 und 2 lf1 nnn i!rOlle Perlen 
öur Beadltuna rar ille B•nOI!n ~es .. Tedlnlsdlen !roaehftslens": Den BenOllern iles! in Frage, wie solche fiir billige Bijouterien verwandt 
iraaehaQens atene )Ur Kennrn ls, iloß olle on uns aulcflreren iroaen. somell i.lu I · 
mOglldl tsr. ilurdl unsere recflrlstfien muorbellu eriP~Igr una beonrmorrer mero•n. werc en? 
ln llnbefromr aer hohen Portoousloaen mDa~ ~hH nl• oPrsnumr meraen. ate enr-
spw1tenaen ~orro· oaer llnrroorraebUIIren bel1u1e\'"· lluctt mö~e berUmslmrlatroerden ) .~uh·a~en auf die Hieb bercltsl .. leferanten meltleten 
~t~Nfr~~~sebefD~e.,"5,';~~: ~flr~~·~;f/ec~~" 1 efn~rd~~oe~t'ir~~r"cit:a,frif~~i1,,auusfa~~~~~;~ft~':~ l (Wir J!eben anhelm, uns weitere Offerten einzureichen.) 

mactlen hftnnen. ~frage 9. Wer erzeugt Gloria-Perlen? 
l"ra~c Hi. \Vorauf .ist es zuriiekwftihrcn, wenn der Gt,ltl l .. . . . 

iihf'rzng :llrf llnl:.o:p<'rkll ll tll'lr ]iingPI'('III [ ,i .. <~PII nhhliif·l Geschaftllches und Flrmennachrlcnten. 
tcrt? \Vir \'lJI'\I'CIIliCII urit s pil'itnslüsliclreu Harzlacklü· Zirkulare un~ .lll itellunKcn von Gcsehlfls·, Personal· oder sunsll;:cn Vcr!r.dcrun~en 

. . . billen wir un' zur kos•enlosen Veröllcntllchun~: lu ubermllteln . 
sungcn vcrurrschle llnusenblnscnn: rBelttrnge n. 

Autwm·t B7. Das vorze i I ige A bbl il t tem I icgt einzig und allei 11 

nu ucur ::>cldedtlcn Uentisd t des Dilllle ruittols. llurzlüsuu­
gcn misclrPn ;;i ch bekanntlich schwer mit Jluuse rrlJinl'en 
id~uugcn, daher ist. ti:e \ 'rcrwuudli11g \-uia 1Lir~:üöti :~;c:: i:t 
leicht ycrdur1stenden Lüsun~;,fl,iltelu beBse t· :t.u crHpfeh· 
Ion. · Tcileu Sie t11 rs dot:h mil, wie die Goldlacklösungen 
IJei Ihnelf 1111 fget rageil Werdeu, IIIÜ~J ie hCI'WCiSO kütlflell 
wir llrnen nueh hier mit gutoll l:at l:ie hliigcn an Llio lln.rul 
gelten. 

Fnt~e aS. l<:lr hnbe Glaspe rl en verschiedene r Fon11 und 
GrüHe zu ,·e rspiegeln uud uuc:hher mit Lackfarl;C'II zu de­
kori e ren. \VtJr:\u[ sincl d:e dnbci auftretenden Jlltnktnrli­
gcrr Flccl;en, die crft ni cht größer als N:Hielsti t:he sind, 
ztrriickzufiihrc n und wie liel;c n sic h diese yermeitlcrt? 

Antwor·t as. Solehe Jo:rsehc•inllngen ln•len Jll e is t lla zutage, 
wo irn Ar1Jcilsraun1e Sl~llll.Jcrrtwit : klung \'tJrh:1.11den. JJcrlll 
di e Pur1ktc f'iml ni chts als Sl:urbablagcnrngeu, die den 
Silberiibcrzug heeintrüchtigen. Znr Verr11eitlull,t; soit:her 
Uc·bC'lstiinde rntcrr wir Ihnen zurrüc: hst cinrnal die zu ·ver-

Geschäfts-Veränderungen und Eintragungen etc. 
l.:s. llcrliu. !11 da ,; 1hr~tlel s rogi ::;ter i,;t cingL•t r:lg<'ll 11' 111'· 

tleu die Firrna .lacqncs llienoufeld Sc Cie., Uesellschaft 111it 
ht~st : hriinkiC't' l!aflrlng. 1\t•rlin. Ue!.!enstand dt•s UniN II!'iiiiiCIIS 
is t. der Einkauf und Vt)rk;ur[ von cehlen l'crl!'n, ><1111·i e die 
Hdnssnng 111it. :i llen dieSL' IIl Zwecke di<!nondelr llilf,;gesdliif­
lt•n. Slnllllltk:lpita l: ~5 UOO IDI. Qeselriiftsfiiilrer sir11l die 
1\nufiPtlto .Jncqnt•s 1\il'lll' tlfl'ltl, 1'nris untl .lnsnph llil'lll'llfl'lt l. 
l'IJe nd url. ncr Gesellseilaf ts\'<)l'trag i;; t 11111 f>. ,\ugtrst l!l:!\1 ah · 
gesclrlt1SSell. Die Gcscllsl'lr:tfl rist nni zehn .Jnhre t•rri .. hl el. 
.letler der Gesdtiiftsfiilrrer .Jacrptes Bienfeld und .lt~sc plr lli!'· 
ti L'nfcld hal ;\ll e ill\'e rtrctungsl>e fugllis . 

Patentschau. 
Unentgeltliche Auskünfte vermittelt der Y erlag dieser Zeitschrift . 

Patcntanmeldungen. 
(Einspruchsfrist 2 r\lonate) 

!~lasse 44 a. 
L. GS :177. AIIJ!'rt Li sk<', Zillau .i. S;L - Sd tt•lll l'k;::leill. 

si lbe rnd oll \\'aren griindli~:h )')lt reinige n ltntl dann tlll · Gebraudtsmuster. 
ter Versc·hlnB irr cir1e111 stnui.Jfreien Hu11rne Ztil' \Veiter- (Mittels Löschungsklage anfechtbar.) 
bcnrlwilnr1g IJereit Zti halteiL Fiir di e UelJerwgsfiirlHrn- 1~1.1 sse 44a. 
gcn kiju111:n Sie Anilirdat·kq \·erwerlll c rr nnd zwar raten 1 OS!) ! .. Hll. ;\lii 111 -hner l'rrlt·r 1.J.'ahrik Geurg Grinr111 , ?lliitll'ill'll, 
wir Ihnen, die Lack flii ssig krit, wie attl'h di e \Varc, vor· iJhera 11 g 1·r : •. - J: .. sr~n kranz. 
her s lels etwns anzuwürrnen, !Ia di e (,n ckse;hi cht t!nnn 1 w;;·, DOS. ;\llg ('llf(lille I·;Jc•klrizitiits-Ucsell,.;t:lrafl, 1\erlin :\\\' 
e in en S<:hij ne r cu Ulnnz n11fwpisl. ·10, J..•'rit•dri•·l1 K<~rl-lJrt'r :!-'1. - Sl'h llllll 'k"'liick t~d. dl'l' .c:·l. 

Frage !l!J. \Vie kann ielr llolz- uncl Mae lt e~r:uen n.rn leidrln · nu s Kunstharz 111 it cing!'prPß len ,\ftol:illrilllagen in Z:tll 
f:dCII 111it l'erl inttll c rahf;dl stiic keholl dekorieren~ Jen ·, H1whslnhen- odl'l' Zil'rfornr. 

Autwol't :1!1. Sie mUssen Zlllliiclr !->1. die l'c rltnllttornldilll c Ttn<·lr .1 0:-JG 11 :) . lll'inrklr llnlil sl' ld;:t, (: ,:ldonz :r. tl. N. - :--lt·hlit•ßt• 
de r Griifle sortieren, cbrrn el\l'ns a.bsehleifcn, wns n.nr fiir· Sclnllllt:kl':;trf'n in l•'111'111 nin,•s !f:tft·rkorn••:::. 
leiehl cs lcn irn lliirnmelfall gcl'lcltieht 1111!1 th~nn lrocl<ltl!n ll ORG .11 8. HPI'k ,\: Dollrr~<tllll, i'\iinllingerl i. Jla.y. ·- :\nl1 ii11g""' 
lnsSCII. nns Anftrngen dns Abfalls auf die " ' erksli iekc( fiir Uill't'll II. d~rgl. 
geschieht t11cisl. wit ci llülll gnter'r .Kase in· oder Jlnnse rr -

1
1 Oi'i(i ·l:J-1. Sch111itll, StatdJ ,\:· Co., J'l'urzl1nirn. - Sl:lrlnttvk:-;lii t: k. 

-- - -
Beziehen Sie sich bei Anfral!cn u. Bestellungen auf "Die Per I c" Zentralorgan für die ges. Perlenindustrie 
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1087 (\(J(i. l-'ir111a \Villicln1 Dietrich, l'furzlwiu1. - Fassu ng Liintlem C'ingegangen . lntcressenten stehen die für sie in 
fiit· Bijouterie- 11. dt>rg-1. Zw(•<: k e. Fra;;e kommenden Adressen gegen Erstattung der Selbst· 

1 USi 7111. Friedrit ·li lll'I"IIL lJ e!" htultl , l'forzhei111. - Band- kusten zur Verfügung. 
kilrper fiir i{ij.,lllt'l"ic- und GciH·nuclvzweck •. -- Hcm AullcnharuJclsvcr·hand E. V. (ßerlin N\V 6, Lui-

1 087 O!J:.?. Enlil Stü fflur, l'Iurzheilil. - ßnnd,;chlielle. ,;C' np!atz 2-·1. Kaiscr i!l Fri0drich-llau,::) liogt: !;! in ltP.IIP.!=I Vr.t·· 
1 (l.'lH Ol;r, . .J.,Jt:tltn ~lt>thnc•r . Gu!Jrilll i. Sddes. -· Doppel-l7.eichnis un znverlii ss iger Firmen an folgenden Plätzen vor: 

s<: hn alle zur \"erbindung ~.weier beiw. n1ehrerer Lcller-~1 Abadun, :\bu, Adelaide, Adis-,\hei.Ja ,' Alexallllrien, Algier, , \ut-
lei nen tci le . ri tsa r , :\ lllSten!alll , Ant werpen, Aracataca, Athen, Barran-

. • quilla, Basel , Beirut, Belgrad, lJercbcm b. , \ntwerpen. Bergen, 
Marktberacht Bolllhay, Briinn, Briisse l, Budapest, . Buenos-Aires, Buknrest. 

über tierisd1e Rohstoffe und Halbfabrikate Cai ro , Ca lt; u tta, Ca raeas, Cart'ovuss i/Sa.mos, Cusab lanca, 
mitgeteilt von der firma Gottlricd Rinderspacher, Berlin N. 24. Ceuta, Co luntlw, Cunstantinopcl , Czerno witz, Dama.skus, Dan­

zig-, Delhi, Dorpat.. Ednwnlon (Canud<t), Feliz (Gahy, llra.:;i-
Berlin, den 25. September I 929. 

Ii e n) , Galatz, Genf, Genua, Gl:u;guw, Guayartuil, Hubana, 
Rinderhürner, voll mit Stirnknochen RM. 8.- RM. 9.- Haif:t, H c lsi ng furs. Hilversulll, H o11t estead, liuno lulu, liusi, 

• ohne Stirnknochen . 
leer 

Lee re Z iegenhörner 
,, Rinderklauen 

Höhrenknochen 
Hornabfalle 
Hornspünc • . . 
Benzinknochenfett 97 0/0 roh 
Knocheninfelleim 

10.- l 1.- .J c rusall' nJ, Karachi , Kaltuwitz, Kopeuhagen, K oto r (Cat taru), 
18.- 22.- K o wn u, Kuala Lu1npt11', LaJt.,rc. LenJIJc rg, Libau, Lima, Li:;-
35.- 40.- l:labun. LiY e rpo ol, Lodz, Ludhiau•~. Luzern, llh~drid, Muracai· 
14.50 16.- ho , .\I :Ls:tya (.\icaraguu) , .\l oxiko, .\lo ntevideo, ~lukden, ;\cu-
20. - 24.-- ,\Ji sl'hw il , :.\ c11' York, Novisad, Old)ntlll (Lancushire), Ora-
14.- 16.- dea-.\lare, Osijc l:, Oslu, PniC'rnJU, Panama, Para, l'en:wg. Pi-
23.- " 27.- r:teus , l'orsgrund, l'ort Louis (.\lnuritius), l'otosi, Prag, Ha-
56.- 59.- do1t1. Hesc hl, Hhodus; Hig-a, Hio de Janeiro, Sa.lon iki, Sau :::ial· 
80.- 92.- l'adtll'. Santiagon tl c C hil e, Sa ntingo tl e Cub:t, S:to l'aulo de 

Lederle im . . . 
Snmmelknochen • · 

• 115.- • 130.- Luantl:t ( ,\n guh), Sno l'nulo,' Brasil., Singapore, Sc,fi:t, b lLl· 
7.50 ·• 9.- Yangcr, Stuckhu l111 , St ra ßl;urg. 'l'a111pn/ F!a., Tehern.n, 'l'orres 

Benzinentfettete Knoch e n, gebrach. u. poli ert " 
Autoklnvenknoclien 
Hornschlüuche, frische . . . • . 

• !rucken . . • . . 
Knochenmehl, cntleirnt, gemahlen, I x 30 

cxcl . Snck • 
roh, I x IR c:xcl. Sack . . 

15.- 16.50 \ ' cdras, Tuni;:: . \ "al pu rai so, Varna '? Va.c;lu, \ ustcros, Vienx-
6.- 8.- Di•.'n -l ez-:\itYers, \ 'o lu, \Va r,;chau, \Veillenbu rg, \Vi en und 
8.50 10.- \Viltll C'pcg. :\uf \Vun st; h wird ei ng et ragenen deuts<: hen Fir-

12. 14.- ~ 1111."11 gl'rn ver trauli c h .\ u,;ku11ft libi.:r bc:;ti.uuni c Piiitzu er· 

7.-
1 te ilt. IW ckporlu ist bcizufiigen . . 

8.50 
A!l l's pP.r 100 Kilo; Ire ; J\bgnngs~tation; je nnch 

und Fmchtpnrit!it; in ganzeil \Vn ggonladungen. 

8.- , -- Deut><l'illaml. l'n t } abrikanlen, die fiir de n Export 
10.- 1 ihre r l·: rzc ugni ;;,;c \' c rhindun g mit ei nem Hamburger Expor­

Qunlitilt tc1~r s uchen , zu untersliitzen, h at die llamhnr~c1· Jlandl'l:,;­
kanlllll'r C'inc 1\:adothck iibcr 13 UOO Firmen angelegt. :\11 der 

Be - fl and diL·scr kann s ie anfr:tgenLlen Firn,e n :\u skun" •lariiher 
aul gehen, wei c ht~ l:'ir1nen sich flir die UclJe nu<hmc de r \'Nirc­

. lt111 g hez w. für de n l·:xpurt eines Artit,cls ii;tercss ieren und 
w0ld1e l:'innC'JI s ich au f ei n IJcslin!mtC'S Land spcziali :;ie rt 

Tendenz: Keine besonderen Preisschwankungen 
seitigung des Ausfuhrverbots li'ir Kn oche n o hn e Einfluf\ 
Knoch enmarkt 

lt :tbcn. Kr. 

Sehe I! nck. 

Marktbericht. 
- Polen. 1-:s lJestc ltl die , \bslc- ltt, auf dein \\'ege \' Oll Stcu­

Hnmburg, den 28. Septe mber 1929. e·t'l' cprcs><:dicn die fntp orteu t·e zu zwingen, die }.Ienge tle t' 
( ~·1!!;;\;!~:!t ·;c;; C!!c L!!;~. H::.:-!":b~=-t: 1} ,_,!!!:;f\riih,·lcon \r a r Pn z1 1 vPr rin ~r-rn . E:::; soll cino bc:-;ondc rc 

D·e Not' l · 0 f'l 1 1 f" 1. . 1 Q 1. ,11 ~Steue r Yoln fn 1portl'ingcfii ltrt werden, Llie zu sn.nnnen :nit dc tn 1 ter m gen 1111 ro , liliH e ur c 1e e mze nen tm 11, e n I. . .. .. 
, Z~tll erhuben und 1n lwdeutuudeu1 .\l alle zur bmschrankuug 

je nach Ausfnll sind un verbindli ch wie fo1 g t: de>< Jmpo rts beitragen s 1df. Kr. 

Schcllnck, feinst lemon . 
fei n lemon 
fein orange . 
crn;:l! · T. N. 
goldorangt: 
rtfbin 
weiß gebleich t 

Knopflncl<, gestelllpclt, Pttre 
Kürnerlacl<, natme ll . . . . 
Stocklack, echt Sinm, holzfrei und gesiebt 

Preise Wr I lq.t be i Origini!lllistetinbnnhnw 

Ri'vL 4,90-5,50 -- Zolltaril'cnl>'c lu·idun,:.:: tlc!' Yerciui;tcu S taaiL•n You 
4,70--5,40 Am e rika . .\adPluii c- lt><e n au s G :d nlillt in Ycrschiedcner F onn. 
4,GO -5,20 hc,;teltend a11s ei nL'II t 1·e r:~i crtcn Bc hiilt e r, n.n[ desseit 01Jl' r ll'il 
4,20-4,80 ein l· ' ingl'rliut aufgcsvhrauht ist und ll"t> sic h in1 l rlnL'l'll des 
-i,.Jü-4,90 ll<'ltiiltt'l'.~ !:)pule ::::d .\adel IJl' fi: :det. ><i:al n::c!t ,; 3:1 n!::: t::d :l-
4.30-4,00 lithwan• ni c ht. snndcrn al,.: .\:1tlc!!Jiichsen naeh § J.U mit -1:"> 
4,15-4,80 ' l'rozcnt Ylllll \ Vert zn Ycrzollcn. 
5,05-5,50 l Hol i\-iL'II. DL'tilsdtc l·:x purt firmen geben oft 1\ redi tc :lll 

3,50-.J,OO' klein e l•'irJncn in 1\t<liYit·Jt, diL' WL'g't'n ihres unhcdcutC'IItlt'n 
3,00-3,60 (;e.;c lr iif(,.; dafiir ganz ungeci~nl'l ~illll untl dt' ncn 111cisl jctlu 

. :'llor:tl fe hlt. Oit >'it• iilwrlt:ttlpt 1\:apit:tl lt:tl•c ll. kann nit~llt:tntl 
75 l< g lnhnlt.) 

f0-'< lstc:ll c rl. Oft isl L'" Zll·t•ifc lhaft , uh s in den nn .~cgdJ•'IIt' ll 
Dl'T IV!ml<t n:rltarrt in seine r ntltigen Haltung. Fnr Ab- .\:tllll'll z11 J: ce ltt fiiltr t'l l, tlt•n sie ntl!fa!ls werltsrln. Bei l\Ptt· 

lndnngsware VOll c_allwtta li egen ·die Prei_sc ged r~icl<t, wlihrend ~ kiii'SC II is t (',; \'ol'gc•koJJ IIII('II, dnß die lnlt :thl'l' ganz andt'i'() 
d1e. ~ot:emngen fur Lokoware nur g e rmg c n Schwnnl<ungen ) J '.t ' l'sllll L' n ,,·an' '.' und ll·,id.e r ~in d dit• bo!iY:IIIi><t·hPn Clc,:ctzc ;;o 
llltl<.: rl.tgut. --- ~ lll ck t•ttlt:tlt. d:tb d1'11 ( ,f atJI>JgL'I'tl kau111 ll:tndh:lbt'll gegelwn 
...... .... ~ ................. _.._._•.a.•.-. ......... _ ......... _ . .., .... .. ... ..,_. ~.o..:iJid. Zll iilretll (:t~ld Zll k utll l lll' ll. <:e\\'Öillllil·h i::;t dilll!l :llll'h 

L. _. _. :~ ~~~·-~ ~ ~~~. ~ ~:. ~ ~ :~ ~ ~: ~ ~-r~c-~~:.-.-. J ~ 1

,
1

1 ;l,llil;;,~lll;;,~,·,~;l,llll;ll'l'l;l;;;,·,;;;,~;l;;,·,llllllllllllllllllllllllllll!llllllllllllllllllllllllllllllllllllllll~ 
-- Li ~ft' n :!il,!:indi o.; (•lter Fii'IIICII. ))('111 Atllit·nlt:tndelsYer- Die n ä c h 5 t e N ll m m er e;~scheint am 

h:t11d 1·: . \ ' . (l:t•rlill \\V G. I, JiiseJI(II:t.fz ~-·· l , Kai.~ni11 l<'ril'd -
ri, ·ll-1 1.111"). 1 it·gt·rt 1 ,i.;tt•J t .l'lfll IJl' lgi .-•t· lll·n, rr :til zii><i;.;,· lteJI. ita · 10. Novbr. Inserate ea·bitten wir bis 
lit·Jti .- ·,· lt t' '' rtrtd "JI:tl ti"•·lter' l·'irlll' '" , . .,1', ,J;., <:"""hilfts,·e rbin- 5 p ä t e 5 t e n 5 8. November 1929 früh. 
diillc',l'll 111il d('lli >'·vftl'll [fiiii H' rll :IIIZllklllipfl'll Wlill,;l'IICII. .:\ti · 
Ft · rdt·Jn -;i11 d :ttrc ·!t l'ittigl· t·:iltzcl:tnfr:tgl'll a11s ~·crsclticdl·, ,~.,~ ~ffil111 1 

ßczichcn Sie sich bt;i Aflfi·agcn u. ßcstcllt.ngcn auf "Die Perle" Zentralorgan für die gcs. Perlenindustrie 
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